
Vorbereitungen der Gemeinde für den Krisenfall 
und den Schutz der kritischen Infrastruktur



Verwaltungsstab

• Verwaltungsstab ist seit
01.12.2024 eingerichtet

• Die Stabsdienstordnung
wurde am 03.02.2026
hinsichtlich eines 
Stromausfalls aktualisiert 
(Selbstalarmierung zum 
Feuerwehrhaus Elz bei 
Stromausfall)



Warnung der Bevölkerung

• WarnApps über den Landkreis (HessenWarn, 
Nina) – Landkreis lehnt das selbstverständlich 
nicht ab

• Facebook, Instagram, WhatsApp-Kanal der 
Gemeinde (derzeit rund 500 Follower)

• Feuerwehr richtet bei Stromausfall 
Anlaufpunkte ein (z.B. für Notrufe)

• Durchsagen mit Lautsprecherwagen und über 
die Sirenenanlagen (können vom Elzer 
Feuerwehrhaus angesteuert werden)

• Faltblatt für die Information der Bevölkerung 
wird derzeit überarbeitet



Abwasserentsorgung bei Stromausfall

Laut Abwasserverband 
Limburg sind die Pumpwerke in 

Elz mit einer 
Störmeldeeinrichtung 

ausgestattet

Kurzfristige Stromausfälle sind 
aufgrund der vorhandenen 

Pufferkapazität des 
Pumpensumpfes in der Regel 

unkritisch und können 
problemlos überbrückt werden

Für längere Stromausfälle steht 
dem AVL ein mobiles 
Notstromaggregat zur 

Verfügung



Wasserversorgung

• Die Brunnen können bei Stromausfall mit einem 
Stromaggregat versorgt werden. So können die 
Hochbehälter mit Wasser gefüllt werden und dienen als 
Puffer

• Zusätzlich werden die Brunnen mit Batteriespeicher 
inkl. PV- Anlagen und Intelligenter Softwarelösung 
ausgestattet 

• Damit können kurzfristige Stromausfälle überbrückt 
werden

• Verstärkter physischer Schutz der Brunnen 
(Kameraüberwachung, stärkerer Einbruchsschutz, …) 
wird von uns geprüft



Versorgung der Bevölkerung bei längeren 
Stromausfällen

• Die beiden Feuerwehrhäuser können 
notstromversorgt werden. Aggregate sind vorhanden

• Folgende Gebäude sollten aus Sicht der Verwaltung 
für eine Notstromversorgung ausgestattet werden:

1. Bürgerhaus als Anlaufstelle für die 
Bevölkerung mit Zeltheizung – Wichtig! 
Geplant für HH 2027
Kosten voraussichtlich über 100.000 Euro; 
Vorabsprachen mit Firmen wegen 
Dieselversorgung laufen bereits

2. Rathaus für die Arbeit des 
Verwaltungsstabes – Kosten voraussichtlich 
über 70.000 Euro



Fazit

• Dank der Einsatzkräfte von Feuerwehr, DRK 
und DLRG ist Elz gut auf Krisenfälle 
vorbereitet

• Auch die Gemeindeverwaltung ist mittlerweile 
gut aufgestellt

• Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
sind vorbereitet

• Bürgerhaus muss als Anlaufstelle für 
Stromausfälle und als Wärmeinsel ausgebaut 
werden

• Der Staat und die Gemeinde werden nicht alle 
Bedürfnisse bei Krisen erfüllen können
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